
 

 

 

 

 

Institut für Chemie und Biochemie 

Modulbeschreibungen Bachelorstudiengang Chemie 

 

Quelle: www.bcp.fu-berlin.de/studium-lehre/studiengaenge/chemie/bachelor/modulbeschreibungen/ 

Modul: Reaktionsmechanismen der Organischen Chemie 

Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin/Fachbereich Biologie, Chemie, Pharmazie/Institut für Chemie 

und Biochemie 

Modulverantwortliche/r: Dozentinnen oder Dozenten des Moduls 

Zugangsvoraussetzungen: keine 

Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten sind mit den Mechanismen typischer organischer Reaktionen 

vertraut. Sie haben einen breiten, in sich geschlossenen Überblick über die Reaktionstypen der organischen Chemie und 
ihre Mechanismen. Sie haben ihr nach Stoffklassen gegliedertes Wissen über die Reaktionsmechanismen quervernetzt 
und können ihr Wissen anwenden, um Voraussagen über die Beeinflussung des Reaktionsverlaufs durch Substituenten, 
Lösungsmittel und Reaktivitäten unter Berücksichtigung von stereochemischen Aspekten treffen. Sie kennen Methoden 
zur Entschlüsselung von Reaktionsmechanismen (z. B. Reaktionskinetik, Stereochemie, Isotopeneffekte) und können mit 
diesen Methoden ermittelte experimentelle Befunde interpretieren. Sie lösen Übungsaufgaben zu den Vorlesungsinhalten 
selbständig, vertiefen damit ihr Verständnis der organischen Reaktionsmechanismen und können die Ergebnisse in den 
Übungsgruppen präsentieren und kritisch beleuchten. 

Inhalte: Klassifikation organischer Reaktionen und ihrer Mechanismen (polare, radikalische, pericyclische Reaktionen, 

Oxidationen/Reduktionen), Grundlagen der Thermodynamik und Kinetik, Implikationen der Reaktionsmechanismen für 
den stereochemischen Verlauf von Reaktionen, Lösungsmittel- und Substituenteneffekte, Brönsted- und Lewis-Säuren 
und -Basen, typische Beispiele für nukleophile Substitutionsreaktionen (SN1 und SN2; SN2t an Carbonsäurederivaten), 
Additionsreaktionen (nukleophile Addition an die C=O-Doppelbindung, elektrophile Addition an C=C-Doppelbindungen), 
Redoxreaktionen 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vorlesung 3 - 
Präsenzzeit V 
Vor- und Nachbereitung V 
Präsenzzeit Ü 
Vor- und Nachbereitung Ü 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

45 
45 
15 
15 
 
30 

Übung 1 
Bearbeitung von 
Übungsaufgaben, 
Diskussionsbeiträge 

Veranstaltungssprache Deutsch 

Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen 

Arbeitszeitaufwand insgesamt 150 Stunden 5 LP 

Dauer des Moduls ein Semester 

Modulprüfung 
Klausur (120 Minuten); die Klausur kann auch in Form einer 
elektronischen Prüfungsleistung durch geführt werden. 

Häufigkeit des Angebots jedes Semester 

Verwendbarkeit 
Bachelorstudiengang Chemie, Bachelorstudiengang Biochemie, 
Bachelorstudiengang Chemie für das Lehramt, 60-LP-Modulangebot 
Chemie 

 


